
Der Bad Dürkheimer Berglauf am
Samstag wird spannend. Denn für
die Besten geht es um eine Vorent-
scheidung für den Pfälzer Berglauf-
Pokal. Neben ambitionierten
Hobbysportlern werden einige Spit-
zenläufer um 14.45 Uhr an der Start-
linie vor der Berufsbildenden Schu-
le auf der Leistadter Straße stehen.
Etwa 33 Minuten später laufen die
Ersten ins Ziel am Bismarckturm.
Der veranstaltende Laufclub ist mit
14 Läufern vertreten, darunter drei
Frauen.

Erstmals nach zwei Jahren geht Sabi-
ne Rankel wieder an den Start. Die
bald 44-jährige LC-Läuferin hat den
Lauf zum Bismarckturm schon sechs-
mal gewonnen, aber heute keine Am-
bitionen mehr, ganz vorne mitzumi-
schen. Nachdem sie ihre hartnäcki-
gen Rückenprobleme überwunden
hat, kann sie immerhin wieder so
schnell laufen, dass sie in der Pokal-
wertung der Altersklasse W40 vorne
liegt. Bei der guten Wetterprognose
rechnet Henning Schneehage vom
Laufclub mit knapp 400 Läuferinnen
und Läufern. Mehr als 70 Vereinsan-
gehörige sind nötig, damit alles rund
läuft. Allein 25 der Helfer werden als
Streckenposten eingesetzt. Vor al-
lem um zu verhindern, dass jemand
falsch läuft, aber auch um die Stre-
cke von Wanderern oder in den
Weinbergen von Erntefahrzeugen
frei zu halten.

Der 8,7 Kilometer lange Lauf führt
erst durch die Weinberge, dann über
Waldwege durch das Naherholungs-
gebiet und überwindet insgesamt
510 Höhenmeter. Der Kurs gilt als

schwierig, denn das Gelände erfor-
dert ständige und anstrengende Tem-
powechsel. Der schwerste Teil
kommt zum Schluss, etwa 500 Me-
ter vor Erreichen des Bismarck-
turms, am steilen Anstieg am Geiers-
brunnen. Traditionell werden dort

die Läufer von Zuschauern mit Kuh-
glocken angefeuert. Teilnehmen
kann jeder, der sich das zutraut.
Kurzentschlossene können sich noch
bis kurz vor dem Start in der Sport-
halle der Berufsbildenden Schule an-
melden. (shg)  KOMMENTAR

BAD DÜRKHEIM. Mit von der Partie
bei den 48 besten deutschen
U16-Teams ist diese Saison wieder
der Nachwuchs der SG TV Dürk-
heim/BI Speyer, der in der Jugend-
Basketball-Bundesliga (JBBL) als
BIS Baskets Speyer startet. Diese
Runde alleine – ohne den Koopera-
tionspartner 1. FC Kaiserslautern –
und als einziges pfälzisches Team.
Am Sonntag,, 11 Uhr, findet der Sai-
sonauftakt für die Truppe um Dürk-
heims erfolgreichsten Basketball-
Trainer Julian Krieger in der Vor-
rundengruppe Südwest bei Ratio-
pharm Akademie Ulm statt.

Lucas Letule aus Bad Dürkheim und
Kieron Laqua aus Erpolzheim sind
die „Lokalmatadoren“ in einem bunt
gemischten Team. Von Klingenmüns-
ter bis Ketsch auf beiden Rheinsei-
ten, vom südpfälzischen Dorf Dörren-
bach bis zur Großstadt Ludwigsha-
fen sowie von Böhl-Iggelheim über
Schifferstadt und Speyer bis nach Ho-
ckenheim – so weit reicht das Ein-
zugsgebiet der Wohnorte der neuen
Bundesliga-Nachwuchsstars bei den
BIS Baskets. Die besten Talente der
Region hat die Spielgemeinschaft ge-
meinsam mit dem Basketballinter-
nat Speyer wieder über Sommer ge-
sichtet und in ihren JBBL-Kader no-
miniert. Die Mannschaft ist weitest-
gehend neu. Genauso wie Co-Trainer
Andreas Merk. Geblieben ist Head-
coach Julian Krieger und der An-
spruch, nach einer starken letzten
Runde auch heuer wieder den Ein-
zug in die Playoffs um die deutsche

U16-Meisterschaft zu schaffen. Vor-
rundengegner werden in der Süd-
weststaffel zunächst neben dem Ul-
mer Nachwuchs die Young Tigers Tü-
bingen, der USC Freiburg, die Basket-
ballakademie Ludwigsburg und die

Kurpfalz Baskets Rhein-Neckar sein.
„Wir besitzen diese Runde eine

sehr gute Mannschaft, die personell
enorm ausgeglichen ist. Wir wollen
möglichst früh den Einzug für die
Playoffs klar machen und dann in der

Endrunde möglichst weit kommen“,
erklärt Reiner Chromik, der sportliche
Leiter des Basketball-Internates Spey-
er, im Gespräch mit der RHEINPFALZ.
„In einer Powerpoint-Präsentation
gebe ich den Jungs vor einer Runde
immer unsere Visionen bekannt und
die heißen unter anderem, im Jugend-
bereich einmal wieder den Einzug in
ein Final-Four-Turnier um die Deut-
sche Meisterschaft zu schaffen.“

Entscheidender als eine Platzie-
rung sei aber die Teilnahme in der Ju-
gend-Bundesliga überhaupt. Dort
würden die Talente den ersten gro-
ßen Schliff erhalten, so Chromik.
Dank dieser wichtigen und anspruchs-
vollen Bewährungsprobe auf großer
Bühne könnte das Basketballinternat
später dann auch in der Nachwuchs-
Bundesliga oder bei den aktiven
Mannschaften Profit ziehen. Reiner
Chromik ist stolz auf das JBBL-Team
und das, was insgesamt bei der Spiel-
gemeinschaft und im Internat im Be-
reich der Jugendförderung geleistet
wird: „Ich vergleiche uns mit einem
kleinen gallischen Dorf auf der gro-
ßen deutschen Basketballkarte – aber
uns kennt jeder. Und das ist doch ein
Riesenerfolg!“

DER KADER
Heimatverein in Klammer: Dennis Breitner, Kieron
Laqua, Lucas Letule, Julius Martiny, Matthias Meier
(alle SG TV Dürkheim/BI Speyer), Christopher Klein,
Moritz Hoppe (beide TV Bad Bergzabern), Daniel Fa-
ber, Tim Kalocai, Cedric Kral, Daniel Koch, Earvin Mu-
gagan, Martin Streudtner-Alverez, Can Usta (alle TSV
Towers Speyer-Schifferstadt) – Trainer: Julian Krieger
(Headcoach), Andreas Merk (Co-Trainer) – Spielhalle:
Nordhalle Speyer. (uwe)

Jonas Lehmann (TuS Heltersberg)
ist der klare Favorit, wenn es am
Samstag in Bad Dürkheim auf 8,7
Kilometer und 510 Höhenmeter hi-
nauf zum Bismarckturm geht. Der
23-Jährige, der bereits die Bergläu-
fe in Rockenhausen und in Edenk-
oben gewann, will in diesem Jahr
endlich den Pfälzer Berglaufpokal
gewinnen, den er im vorigen Jahr
knapp hinter Stefan Hinze verpass-
te. Doch der inzwischen 49 Jahre
alte Hinze, der Deutsche Senioren-
meister des vorigen Jahres, ist noch
nicht geschlagen. Er musste zwar
bei den letzten beiden Rennen Ein-
brüche hinnehmen und Lehmann
vorlassen, konnte aber zu Beginn
der Saison zweimal vor dem 23-Jäh-
rigen punkten.

Zwischen den beiden zurzeit bes-
ten Pfälzern dürfte in Bad Dürk-

heim eine Vorentscheidung fallen.
Den Pokalsieg bei den Frauen hat

Melanie Weiß aus Annweiler schon
fast in der Tasche. Die 28-Jährige
siegte in allen bisherigen vier Ren-
nen mit großem Vorsprung und
wurde vor zwei Wochen sogar
Deutsche Berglaufmeisterin. Ihr
Start ist aber ungewiss: Sie ist am
Dienstag beim Training aufs Knie
gestürzt. Vielleicht gewinnt dann
Tanja Grießbaum (LG Rülzheim)?
Die 20-Jährige wurde im Vorjahr
Zweite in Bad Dürkheim und ver-
passte den Pokalsieg denkbar
knapp. In diesem Jahr holte sie sich
als Dritte der Berglauf-DM den Ti-
tel der Deutschen Juniorenmeiste-
rin. Ihren Rückstand in der Pfälzer
Pokalwertung hinter der überragen-
den Weiß wird sie aber kaum auf-
holen können.

Lehmann klarer Favorit
VON HENNING SCHNEEHAGE

Umgekehrte Vorzeichen: War es letztes Jahr noch der 49-jährige Stefan Hintze (vorne), den Jonas Lehmann
beim Kalmitlauf (unser Foto) einholen musste, so liegt in diesem Jahr der Youngster vorn. ARCHIVFOTO: LM

Lokalmatadoren im Team der Spielgemeinschaft Dürkheim/Speyer: Lucas
Letule aus Bad Dürkheim (links) und Kieron Laqua aus Erpolzheim.
 FOTOS: PRIVAT

Basketball: Kurioser
Spielplan mit Trier
BAD DÜRKHEIM. Schnelles Wieder-
sehen mit dem TBB-Junior-Team
Trier: Nur zwei Wochen nach dem
ersten Derby steht das zweite Rhein-
land-Pfalz-Duell in der Nachwuchs-
Basketball-Bundesliga (NBBL) für die
BIS Baskets Speyer, die U19-Mann-
schaft der SG TV Dürkheim/BI Spey-
er, auf dem Programm. Grund für
diese kuriose „Spielplangestaltung“
ist das vorgezogene Rückrunden-
Match von Januar 2013 auf Anfang
Oktober, das quasi die Saison-Ouver-
türe vor dem eigentlichen Hinrunden-
start in der NBBL-Weststaffel war.
Deutlich mit 83:43 gewann die Trup-
pe um Cheftrainer Andreas Warmke
am 7. Oktober ihr Heimspiel, die Kur-
städter gehen als klarer Favorit in die
zweite Partie am Sonntag um 14 Uhr
an der Mosel. Schaffen Dürkheims
U19-Talente, die derzeit die Tabelle
anführen, gegen den Trierer Bundes-
liga-Nachwuchs den dritten Sieg im
dritten Bundesliga-Spiel, hätten die
BIS-Cracks mit diesem optimalen
NBBL-Auftakt die beste Basis gelegt
für das eigentliche Saisonziel: das Er-
reichen der Playoffs um die Deut-
sche Meisterschaft. (uwe)

Jugendfußball: Pokalaus
für Seebacher C-Junioren
BAD DÜRKHEIM. Fußball-C-Junio-
ren-Landesligist Rot-Weiss Seebach
ist mit einer 1:2 (0:1)-Niederlage bei
08 Haßloch aus dem Pokal des Krei-
ses Rhein-Mittelhaardt ausgeschie-
den. Kreisligist Haßloch erkämpfte
sich von Beginn an eine leichte Feld-
überlegenheit und erarbeitete sich
zahlreiche Chancen, von denen er
eine nach einem Eckball zum Füh-
rungstor nutzte (23.). Seebach war
nur bei Standardsituationen gefähr-
lich. Ein Aufbäumen nach der Pause
blieb aus, denn keine zwei Minuten
nach Wiederanpfiff gelang den Gast-
gebern erneut nach einer Ecke das
2:0. In der Folge verpassten es die
Haßlocher, das Ergebnis auszubau-
en. Der Anschlusstreffer der Seeba-
cher fiel 20 Minuten vor Schluss. Mir-
ko Müller traf nach einem Freistoß
von Muhammet Ceylan per Direktab-
nahme. (thl)

Fitness: Zumba und
Prellball beim TV Dürkheim
BAD DÜRKHEIM. Ab sofort bietet
der TV Dürkheim Zumba, die belieb-
te Trendsportart für die Fitness, an:
donnerstags von 19 bis 20 Uhr wird
in der TVD-Halle in der Eichstraße un-
ter qualifizierter Anleitung getanzt.
Für Nichtmitglieder kostet ein Kurs
von zehn Abenden 50 Euro. Mitglie-
der zahlen einen ermäßigten Beitrag.
Verstärkung durch sportliche Herren
ab 50 Jahren suchen auch die beiden
Prellball-Übungsgruppen des TV
Dürkheim. Die Hobbygruppe spielt
dienstags von 18 bis 19.30 Uhr, die
etwas ambitionierteren ehemaligen
Aktiven von 19.30 bis 21 Uhr. Nähe-
re Infos unter 06322 7517 bei W.
Schumacher. (rhp)

Kuhglocken zum Finale
LAUFSPORT: Dürkheimer Berglauf am Samstag – Sabine Rankel am Start

Am 23-jährigen Heltersberger führt in diesem Jahr kein Weg vorbei.
In Bad Dürkheim fällt die Vorentscheidung um den Berglaufpokal.

Mit Letule und Laqua unter die letzten Vier
VOR DER SAISON: Julian Kriegers U16-Basketball-Team BIS Baskets mit Dürkheimer Beteiligung in Bundesliga
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